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Dein Leben sei fröhlich und heiter,
kein Leiden betrübe dein Herz.

Das Glück sei stets dein Begleiter.
Nie treffe dich Kummer und Schmerz



Heiterkeit bezeichnet die eigentliche Stimmung selbst, Fröhlichkeit
ist mehr die Äußerung dieser Stimmung durch Lachen, Springen
usw. Heiterkeit ist ruhig und gelassen, Fröhlichkeit und Lustigkeit
sind sehr beweglich.

Beides brauchen wir, die Ruhe und die Beweglichkeit. „Dein Leben
sei fröhlich und heiter”. Nach beiden Werten sehnen wir uns, wenn
wir an den Sommer denken, an den Urlaub, an die Feldarbeiten, an
Zuhause.

Wenn der Himmel wolkenlos ist (vielleicht mit einigen
‚Schäfchenwolken’), wenn das Wetter heiter ist, dann scheint nicht
nur die äussere Sonne. Es hat auch Auswirkungen auf unser Gemüt.
Wir reagieren mit einer heiteren Stimmung. Wir fühlen uns dann
eher aufgeräumt, aufgelockert und hell wie der heitere und
wolkenlose Himmel. Wir empfinden in uns eine innere Fröhlichkeit
und Leichtigkeit. Es ist, wie wenn der Himmel in uns ist.

Neben einem heiteren Menschen fühlt man sich wohl. Von ihm geht
etwas wie Hoffnung und Zuversicht, wie Leichtigkeit und
Fröhlichkeit aus. Es wird uns selber leichter ums Herz, wenn wir uns
mit einem Menschen unterhalten, der dies ausstrahlt.

Und - wenn in uns der Himmel ist, und unser Gemüt klar und heiter
wird, dann zieht uns die Erdenschwere nicht nach unten. Dann
verdunkeln die Wolken des Leids unsere Seele nicht.

Das meint das Gedicht (Titelseite) und die Bibel, wenn sie Jesus als
das „heitere Licht” umschreibt.

Ich wünsche allen eine heitere und fröhliche Sommerszeit

Roman Brugger



vorstellungsgottesdienst Konfirmandenvorstellungsgottesdienst Konfirmandenvorstellungsgottesdienst Konfirmandenvorstellungsgottesdienst Konfirmandenvorstellungsgottesdienst Konfirmanden

„Wir sind Noah und das Safiental ist die Arche. Werden wir das
Überleben des Tales hinkriegen? Wen von euch werden wir mitnehmen
und wen nicht?”  So lautete das Thema des Vorstellungsgottesdienstes
unserer Konfirmanden vom 16. März 2014 in der Kirche Valendas.
Wenn wir die Zukunft bewältigen sollen, dann müssen wir erst einmal
darüber nachdenken, wer wir sind und was wir können.
Die KonfirmandInnen haben sich kritisch damit auseinandergesetzt,
wie sie sich selber sehen, wie sie von Lehrern, Mitschülern, Leuten auf
der Strasse, Pfarrer und Eltern wahrgenommen werden. Und sind zum
Schluss gekommen, dass jeder und  jede auf Ihre Art gut und wertvoll
ist. Jeder und jede von uns hat etwas in die Gemeinschaft einzubringen,
dass das Überleben unseres Tales sichert. Wir alle können einsteigen
in die Arche Safiental. (SB)



vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau

:::: :

Neuer Termin Elternabend: 17. Juni
Wegen Termindoppelung findet der Elternabend für die neuen
Präparanden am Dienstag, den 17. Juni um 20.00 im Kirchenraum
Versam statt.

Schulferiengottesdienst – für alle!
Wie im letzten Jahr wollen wir auch dieses Jahr in der Oberstufe in
Valendas das Schuljahr mit einer Abschlussandacht beschliessen. Die
Schule hatte sich für dieses Jahr das Jahresthema „Ich- ein Mosaikstein
dieser Erde” gegeben. Darum soll es auch in unserer Andacht gehen.
Eltern und alle anderen Interessierten sind herzlich eingeladen, mit
uns gemeinsam diese Andacht zu feiern. Sie findet am Do. 19. Juni um
8.30 Uhr in der Kirche in Valendas statt.

Synode in Castrisch
2015 findet die Synode, das Treffen aller Bündner Pfarrpersonen und
des Kirchenrates, am letzten Juniwochenende in Castrisch statt.
Wer einmal eine völlig gefüllte Kirche und einen imposanten Kirchen-
gesang von u.a. 100 Pfarrpersonen erleben möchte, sollte sich diesen
Gottesdienst nicht entgehen lassen. Es ist im Übrigen der einzige
Gottesdienst, der an diesem Sonntag im Bündnerland stattfindet.
Während der diesjährigen Synode müssen ein neuer Dekan oder
Dekanin sowie beide Stellvertreter neu gewählt werden.

Thaler Chilbi
Herr, deine Güte reicht so weit der Himmel ist, und deine Güte soweit
die Wolken gehen (Psalm 36,6). Am 10. August 11.00 Uhr findet zur
Thaler Chilbi, dem ehemaligen Kirchweihfest der Kirche Thalkirch,
wieder ein Gottesdienst im Festzelt statt. Thema werden die Wolken
sein. Zugleich wünschen wir den Veranstaltern, dass sich Gottes Güte
in sehr wenigen Wolken zeigt. Pfr. Rolf Weinrich freut sich auf diesen
Tag mit einer freudigen Gemeinde.

Berggottesdienst in Thalkirch
Bei trockener Witterung findet am Sonntag 27. Juli um 11.00 Uhr ein
Berggottesdienst in freier Natur in Thalkirch statt. Essen aus dem
Rucksack. Weitere Infos folgen später in der Ruinaulta.



vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau

Sommergrillieren
Am Freitag, den 22. August um 19 Uhr gestalten die neuen
Konfirmanden den Abendgottesdienst.  Im Anschluss findet im Garten
des Pfrundhauses Versam das traditionelle Sommergrillieren statt.
Alle, die mögen, sind herzlich eingeladen. Jeder bringt etwas mit. Der
Pfarrer grilliert.  Alles wird unter allen geteilt.

Wandertag mit Jugendlichen
Am Samstag, 6. September wandern Roman Brugger und Rolf Weinrich
mit Konfirmanden und Präparanden den zweiten Abschnitt des
Kirchenwanderwegs von Versam nach Tenna. Zwischendurch machen
die Teilnehmer unterschiedliche Übungen.

Kindersamstag
Am 24. Mai findet der nächste Kindersamstag statt. Wir sind diesmal
in Valendas  und werden uns in gewohnter Manier mit dem Thema
Frühling beschäftigen. Gemeinsames Singen, Basteln, Spielen und
Essen stehen wie immer im Mittelpunkt. Es können alle Kinder aus
dem Tal teilnehmen, die mindestens vier Jahre alt sind und ohne ihre
Eltern bei uns bleiben mögen. Genauere Infos folgen wie immer kurz
vorher per Flyer und in der Ruinaulta. Für Fragen stehe ich natürlich
immer zur Verfügung. Auf eine grosse Kinderschaar freuen sich Ina
Weinrich und Team

beim Tennerchrüz



PfingstenPfingstenPfingstenPfingstenPfingsten

Pfingstgedicht
Der Geist von Gott weht wie der Wind
auf Flügeln voller Frieden;
Wie Atem, der uns Leben gibt,
hat er uns Ruh beschieden;
wie Luft, die im Sturme aufersteht,
dass alle Gewalt zu Ende geht,
und kühle Brise weht.

Der Geist von Gott wie Feuer brennt,
wie züngelnder Flammen Gebilde,
das Unrecht verzehrt und den Hass versengt,
wie Glut voll Treu und Milde:
ein Hoffnungsfunke in der Nacht,
ein tröstlich Licht, das über uns wacht,
das Liebe uns gebracht.

Verborgen wirket Gottes Geist
Mit sanften, zarten Händen,
wie Mutter uns die Wege weist,
wo Angst und Trauer enden:
sie gibt uns Mut hindurchzusehn
und aufeinander zuzugehn,
umhüllt uns mit Verstehn.

(Susanne Kramer)

“Pfingsten”
Giotto di Bondone

ca. 1305



PfingstenPfingstenPfingstenPfingstenPfingsten

Pfingsten – was ist das?
Pfingsten - nach Weihnachten und Ostern das 3. Fest des Kirchenjahres.
Pfingsten -  das “Fest des Heiligen Geistes”
Pfingsten - als “Geburtstag der Kirche”
Pfingsten - Beginn der weltweiten Ausbreitung des Christentums
Auf die Pfingsterzählung des Neuen Testaments dürfte auch die
Redewendung “Feuer und Flamme sein” für “begeistert sein”
zurückgehen: Bei dem Treffen der Jünger “sah man etwas wie Feuer,
das sich zerteilte, und auf jeden von ihnen ließ sich eine Flammenzunge
nieder”, heißt es.

Petrus rief der Überlieferung
zufolge die Menschen daraufhin
auf, Buße zu tun und sich auf den
Namen Jesu Christi taufen zu
lassen. Ihm folgten laut
Pfingsterzählung an dem Tag rund
3.000 Menschen.
Der Heilige Geist, der am
Pfingstfest die Herzen der
Menschen erfüllt, wird oft durch
eine Taube  als Symbol dargestellt.
An Pfingsten feiern wir die
wunderbare Einkehr von Gottes
Heiligem Geist in uns Menschen –
er bewirkt Befreiung und neuen
Aufbruch. Pfingsten verheißt
Hoffnung gegenüber irdischen
Realitäten, Ängsten und
Enttäuschungen.
(Quelle: EKD – Evangelische
Kirche in Deutschland)



Juni

Johann Joos-Lötscher
Ausserberg Tenna
75 J. am 2. Juni

Hans Tüsel-Gartmann
Acla/AH Thusis
84 J. am 13. Juni

Silvia Bianchi-Gredig
Thalkirch
83 J. am 20. Juni

Marie Buchli-Hänny
Versam
87 J. am 21. Juni

Karl Gartmann-Gander
Safien Mura
83 J. am 27. Juni

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratul

Juli

Ottilia Müller-Koch
Carrera
75 J. am 4. Juli

Walter Lötscher
Arezen
81 J. am 5. Juli

Jolanda Tester-Gartmann
Safien-Platz
75 J. am 6. Juli

Willi Hänny
Versam/Chur
84 J. am 13. Juli

Elsi Gredig-Thomann
Rhymatta
80 J. am 13. Juli

Lieni Buchli
Versam/AH Ilanz
80 J. am 16. Juli

Betty Bandli-Gredig
Safien-Platz
88 J.  am 23. Juli

Friedrich Gredig
Safien Rüti
75 J. am 27. Juli

geburtengeburtengeburtengeburtengeburten

Mauro Waldburger
von Ursina und Marco
Waldburger-Reber
Thalkirch
am 13. März 2014

Flavia Ulber
von Silvia und Armon Ulber
Valendas
am 16. März 2014

Jann Gerber von
Heidi Gerber und
Hanspeter Weibel, Brün
am 18. April 2014



August

Magdalena Lötscher
Arezen
84 J. am 1. August

Agatha Weibel
Versam
81 J. am 6. August

Julia Grünenfelder-Tiri
Arezen/AH Fürstenau
90 J.  am 6. August

Oskar Zinsli-Gredig
Thalkirch
75 J. am 8. August

Nina Wieland-Gredig
Valendas
82 J. am 8. August

Vreni Zinsli
Thalkirch
87 J.  am 14. August

Erika Hunger-Buchli
Safien-Platz
81 J. am 15. August

ieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulieren

Luca-Marie und Leon Max
Luginbühl von Selina Luginbühl
und Manuel Baur
am 8. Juni in Thalkirch

Lino Brunner
von Eliane und Beni Brunner
am 15. Juni in Valendas

Ronja Buchli von
Sandra und Mario Buchli
am 5. Juli in Thalkirch

Mauro Waldburger
von Ursina und Marco
Waldburger
am 27. Juli in Thalkirch

TaufenTaufenTaufenTaufenTaufen

Rosa Joos – Jossy
11.4.1927-28.2.2014
Arezen

Marie Gartmann
12.10.1922-24.3.2014
Tenna/Flims

Christian Hunger – Gartmann
8.7.1911-25.3.2014
Safien/Thusis

BeerdigungenBeerdigungenBeerdigungenBeerdigungenBeerdigungen

Andrea Buchli und Josef Nölly
am 21. Juni um 14.00 Uhr
in Tenna

Sandra Buchli-Frei und Mario
Buchli am 5. Juli in Thalkirch

Manuela Hunziker-Kohler
und Thomas Hunziker
am 23. August in Neukirch

TrauungenTrauungenTrauungenTrauungenTrauungen



Die Kirchgemeinde ist Mitglied im Trägerverein des ev. Alters- und
Pflegeheims Ilanz.  Pfr. Weinrich hält dort 2-3 Gottesdienste im Jahr.
Zahlreiche alte Leute aus dem Heim kommen z.T. begleitet von
Pflegekräften oder Angehörigen. Heidi Oswald aus Ilanz begleitet alle
Gottesdienste am Klavier.
Wir teilen den Leuten grundsätzlich grosskopierte Liedblätter aus, da
sie Liederbücher nur noch mit grösster Mühe aufschlagen können. Auch
können viele Leute nicht
mehr lesen oder singen.
Und mit dem Beginn
entsteht in der Kapelle
immer wieder eine warme
Atmosphäre der Gemein-
schaft. Reformierte und
Katholiken, Romanische
und Walser lassen Gottes
Liebe auf sich wirken.

nOTIERTnOTIERTnOTIERTnOTIERTnOTIERT

Neuordnung Religionsunterricht
Im Rahmen von 1 und 1 wird im Schuljahr 2014/2015 in der dritten
Oberstufe eine Lektion Religion durch eine Lektion Ethik ersetzt.
Damit ist das neue Schulgesetz für die Oberstufe umgesetzt. Ethik wird
künftig Renate Fuchs unterrichten, sowie Religion in der 7. Klasse. Ina
Weinrich unterrichtet je eine Lektion Religion in der 8. und 9. Klasse.

Redaktionsmitglied gesucht
Wer aus Valendas und Versam hätte Freude daran, beim Kirchenbrief
mitzuwirken? Wir suchen eine Person, die auch die Geburtstagslisten
führt, damit allen rechtzeitig gratuliert werden kann. Neue Ideen sind
uns auch willkommen.

kIRCHE IM aLTERSHEIMkIRCHE IM aLTERSHEIMkIRCHE IM aLTERSHEIMkIRCHE IM aLTERSHEIMkIRCHE IM aLTERSHEIM
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Auftritt des Gemischten Chores Versam in der Evang.-ref.
Kirche Hombrechtikon vom 16. März 2014
Dieses Jahr übte der Gemischte Chor Versam die Deutsche Messe
von Franz Schubert für ihr Frühjahreskonzert ein. Die Melodien
eignen sich gut um in ein Gottesdienst eingeflochten zu werden und
da entstand die Idee für einen Auftritt  in der Evang.-ref. Kirche
Hombrechtikon, als Dank für die patenschaftliche Beziehung
zwischen den beiden Kirchgemeinden Safiental und Hombrechtikon.
Es war ein schönes Erlebnis in der grossen Kirche als Chor auftreten
zu dürfen. Ich danke dem Gemischten Chor Versam für den Auftritt
in Hombrechtikon. Marlen Walter, Präsidentin Kirchgemeinde

Gemischter Chor Versam. Es fehlen im Foto Silvia Basig, Max Buchli und Theo Hilpert.

Musiktag
Erstmals fand im Februar ein Musiktag mit den Präparanden und
Konfirmanden in Versam statt. Karl Kaiser hat sehr geduldig mit
den Jugendlichen
Lieder eingeübt.
Zum Abschluss trafen
sich die Jugendlichen
mit Eltern und dem
Gemischten Chor
Versam zum
gemeinsamen Singen.

Fotos: Silvia Basig
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Essgottesdienst in Safien Platz - Mehrzweckhalle vom 17. April

Eiertütschen nach der Osternachtfeier in Safien Neukirch vom 19. April

Fotos: Marlen  Walter



Renovation Kirche Safien PlatzRenovation Kirche Safien PlatzRenovation Kirche Safien PlatzRenovation Kirche Safien PlatzRenovation Kirche Safien Platz

Das Mobiliar der Kirche ist demontiert und ausgeräumt. Die Orgel bleibt
gut verpackt mit Brettern und
Plastikfolien während den
Arbeiten in der Kirche. Das
Baugerüst ist aufgestellt und
die Renovierungsarbeiten
sind am laufen.

Die ausgeräumte Kirche mit
verpackter Orgel (rechts) sowie
mit Baugerüst (unten).
Fotos: Marlen Walter
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Roman Brugger, Pfarrer
Heimbergstrasse 34, 7076 Parpan
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Jugendprojekt der Waldenserkirche in Argentinien/Uruguay
Das Pfingstprojekt der Evangelisch-reformierten Landeskirche
Graubünden für die Jahre 2012–2014 unterstützt ein Jugend-
bildungsprojekt der Waldenserkirche in Argentinien und Uruguay. Das
Projekt möchte auch in Zukunft die Jugendlichen in ihren widrigen
Lebensumständen begleiten und unterstützen.

HEKS - Flüchtlingsdienst
Die meisten Flüchtlinge, die in der Schweiz Asyl beantragen, sind nicht
freiwillig hierhergekommen. Sie hatten keine Wahl, mussten ihre
Heimat verlassen und haben eine gefährliche und aufreibende Reise
hinter sich. Die Hoffnung, in der Schweiz eine Chance auf ein Leben in
Sicherheit und Würde zu finden, die lebt. Damit sie diese Chance
wahrnehmen können, sind Flüchtlinge auf unsere Unterstützung
angewiesen.

Verein Hilfe für Asyl Suchende
Die Bündner Beratungsstelle für Asyl Suchende wird getragen vom
Verein Hilfe für Asyl Suchende. Die Beratungsstelle in Chur arbeitet
eng mit Juristen der HEKS Rechtsberatungsstelle für Asylsuchende
Ostschweiz (SG/AI/AR/TG) zusammen. In komplexen Fällen
übernehmen diese die Mandatsführung für die Asylsuchenden.

Verein Movimento BUTTEGA Jaura
Der Verein Movimento ist eine Institution für Menschen mit einer
Behinderung, welche im Engadin und den Südtälern tätig ist.
An den vier Standorten Samedan, Poschiavo, Scuol und neu in Müstair,
werden Angebote in den Bereichen Wohnen, Beschäftigung sowie
Arbeitsintegration bereitgestellt, welche von rund 100 Personen
genutzt werden. Die BUTTEGA Jaura in Müstair ist noch im Aufbau.
Seit Juni 2013 bietet der Verein an diesem Standort für zwölf Personen
eine Tagesstruktur mit Beschäftigung. Obwohl der Aufbau zügig voran
geht, fehlt es an vielen Punkten in materieller Hinsicht, um den Betrieb
optimal gestalten zu können.
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